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Tritte ezee. Feilbietnnq.
Vom l. t. slädt.dcleg. Bezirlsgelichlc

Laibach wird im Nachhalle zum Edicle
vom 16. August 1870, Z. '14282, be-
kaont gemacht:

Es werde, nachdem bei der mit Be
scheid vom 16. August 1870, g. 14282.
auf den 16. November 1870 angeordneten
zweiten executive,» Feilbietung der dcm
F>l,nzCojben von Gostincc qehöiigcn Nca-
lilät 2ä Sl.'tcnegg 8ul) Urb.-Nr 87/42,
Reclf.-Nr. 43 lein Kauflustiger erschienen,
lediglich zur dritten auf den

17. D e c e m b e r 1 8 7 0
angeordneten Feilbielung unter dem vorigen
Anhange geschritten.

K. l. städt.'deleg. Bezirksgericht Laibach.
am 20. November 1870.

(2726—1) Nr. 3629.

Executive Feilbietung.
Vom l. k. Bezirksgerichte Feistriz wild

bekannt gemacht:
Es sei iiver Ansuchen des Franz Mer»

her von Niederdorf Nr. 76 gegen Franz
ttromer von Nkderboif Nr. 33 wegen aus
dem Vergleiche vom 18. Februar 1868,
Z. 893, schuldiger 162 f l . ö. W. e. 3. o.
in die executive öffentliche Versteigerung
der dcm Letzteren gehörigen, im Grund
buche der Herrschaft Rcifniz 3ub Urb.°
Nr. 361 vorkommenden Realität, im ge-
richtlich erhobenen SchätzungSweilhe von
1990 fl. ö. W., gew'lliget und zur Vor«
nähme derselben die drei cxccullvenIetl-
biclungstagsatzungen auf den

12. D e c e m b e r 1 8 7 0 ,
12. J ä n n e r und
13 F e b r u a r 1 8 7 1 ,

jedesmal Vormittags um 10 Uhr, im G<-
richlssitzemitdem Anhan^ebestimmt worden,
daß die feilzubietende Realität nur bei der
letzten Feilbietung auch unter dem Schäz-
znngswerthe an den Meistbietenden hintan
gegeben werde.

Das Schätzungsprotololl, der Grm,o°
buchsextract und die Licitationsbcdingnisse
können bei diesem Gerichte in den gewöhn-
lichen Amtsstunden eingesehen werden.

K. s. Bezirksgericht Reifniz, am 17ten
August 1870.

(2655-1 ) Nr74985.

Executive Feilbietung.
Von dem l . l. Bezirksgerichte Wippach

wild biemit bekannt gemacht:
ES sei übcr das Ansuchen des Johann

Batjev von Nippach, durch Herrn Dr.
Gregor Lozar von Wippach, ge^cn Bar«
lhelmä Skapin von Wipp îch wegen auS
dcm Urtheile vom 13. März 1870. Zohl
2660. schuldigen 92 fl. ö. W. o. 8. o.
iu die executive öffentliche Vcisleigcrui'g
der dem Fehlern gehörig!', im Grmid
buche Tomo XVI I . P2F.499. Tom. X V I I I ,
PHF.47 und 50 aä Herrschaft Wippach uni,
paß. 73 ad Georgi'Gllt LaaS vorloin-
mendcn Realität, im gerichtlich erhobenen
Schützungswerthc von 1450 st. ö. W..
gewilliget und zur Vornahme derselben
die drei execuliven Feilbietungstagsatzungen
aus den

1 4. D e c e m b e r 1 8 7 0 ,
14. J ä n n e r und
15. F e b r u a r 1 8 7 1 ,

jedesmal Vormittags um 9 Uhr, iu der
GerichtSlanzlei mit lern Anhange bestimmt
worden, daß die feilzubietende Rcaliläl
nur bri der letzten Fcilbictung anch unter
dcm SchähungSwcrlhe an dcn Meistbielen-
den Hinlangegeben werde.

Das Schätzungsprotololl, der Grund-
buchsextract und die Licitationsdediugnissc
lüünen bei diesem Gerichte in dcn gewöhn'
lichen Amlsstunden einneschen werden.

K. t. Bezirksgericht W'ppach, am 30len
October 1870.

^ 6 ' ^ " ^ Nr. 4852.

Executive Mdietum.
Von dem l . l. Bezirksgerichte Wippach

wird hiemit bekannt gemacht:
ES sei über daS Ansuchen des Heun

Josef Maier von Leutlnbura, durch Heun

Dr, G. Lozar von Wippach, gcg«n Io<
hann Janeziö von M^nce ^ir. 11 wegen
aus dem Vergleiche vum 7. November
1865, Z. 5197, schuldige», 103 st. 69 tr.
ü. W. c g. c. in die cxeculive öffentliche
Ve,!>e<gernng der dcm Letzten gehö>i,,rn,
im Grnndvuche Leutcnburg^uk Ou. 'N>.92,
Uib.'Nr. 59, Rect-Nr. 27 vullominc>,dcn
Realität, »m gerichtlich cll)obenen Schäz-
zungswelthe von 2l45 fl. ö. W., gewll»
ll^el uno zur Voi nähme derfclben die exe-
cutive» drei FeilbictungSta^tzungen auf
den

14. D e c e m b e r 1 8 7 0 ,
1 4. I an uer und
15. F e b r u a r 1 8 7 1 ,

jedesmal Vormittags um 9 Uhr, in dieser
Gclichlskanzlci mit dem Anhange bestimmt
worden, daß die feilzubietende Real tät nur
bei der letzten Feilbletmig auch untcr dem
SchätzungS,l'tlthe au dcn Meistbietenden
hintange^cben werde.

DaS Lchätzuugsplotolüll, der Grund'
buchSextract und dle Lic>talionsbcdingnisse
können bei diesem Gerichte in den gewöhn«
lichen Amtsstunden eingesehen werden.

K. t. Bezillsgcrichl Wippach, am 22ten
October 1870.

(2678—1) Nr?5131.

Executive Feilbietmlg.
Von dem t. l. Bezirksgerichte AdelS»

berg wird hiemit bclanut gemacht:
Es sei ilbcr das Ansuchen der t. t.

Finanzprocuratur nom. des h. Aerars und
Grundentlaslungsfundes gegen Marjana
Doug«« von Altdirndach Nr. 7 wegen
an Steuern und GrundeullaslungS^ebühreu
schuldigen 72 fl. 31'/^, lr. ö. W. c 8. o.
in die executive öffentliche Vcrstcigeiung
der dcm letzteren gehörigen, im Grund-
buche der Herrschaft Raunach 8ud Urb.»
)ir. 2 und 2 ' / , vurtommenden Realilat,
im gerichtlich erhobenen Schätzungöwcrlhc
von 2856 fl. ö. W>, gcwilliget und zur
Vornahme derselben die drei Fcllbielungs»
tagsatzullgen auf dcn

2 3. D e c e m b e r 1870 und
24. J ä n n e r und
2 4. F e b r u a r 1 8 7 1 .

jedesmal Vormittags um 9 Uhr, hier-
gcrichts mit dem Anhange bestimmt
worden, daß die feilzubietende Realität
nur bei der letzten Fellbietung auch unter
dem Schätzungswerlye an dcn Meistbieten-
den hintangcgebcn werde.

Daö Schätzungsprotololl, der Grund-
buchscxlracl und die ^icitationSbedingnisse
tonnen bei diesem Gcrichte in den gewöhn»
lichen Amtsstunden eingesehen werden.

K. t. Bezirksgericht AdclSbcrg, am
25. September 1870.

(2682—1) Nr. 4876.

Executive Feilbietuug.
Von dem k. k. BeziltSzjcrlchlc Adels»

berg wird b/cmit bekannt gcmuchl:
Es sei über daS Ansuchen dcS hohen

AcraiS und des GrundenllastungsfondcS,
durch die k. l. Finanzprocuiaiur in Vaibach,
gegen Franz Paternost von Adelsbcrg
wegen fchuldigcu 256 fl 6 tr. ö. W.
c. 8. c. in die executive öffentliche Ver«
sleigerung dcr dcm ^ctztern gehörigen, im
Gruudbuche dcr Herrjchaft Adelöberg 8ul>
Urb. Nr. 31 vorkommenden Realilät. im
gerichllich erhobexen Schätzuugswellhe von
4140 fl. ü. W., gewilliget und zur Vor-
nahme derselben die drei Fcilbictungs-
Tagsatzungen auf de»

2 1 . D e c e m b e r 1 8 7 0 und
2 0 J ä n n e r und
2 8. F e b r u a r 1 8 7 1 ,

jedesmal Vonnittags um 9 Uhr, hier«
gerichls mildem Anhange bestimmt worden,
daß die fcilzl<bietcnde Realilät nur bci der
lcßien Feilbiclung auch unter dcm Schäz»
znngswerlhe an den Meistbietenden hinl>
angegeben werde.

Das Schätzlingeprolotoll, dcr Grund'
buchsextracl u»d die ^icilationebediiignisse
lüuuen bei diesem Gerichte in den gewöhn-
lichen Amtsswnden eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Adelsberg, am
14. September 1870.

(2684—1) . Nr. 5201.

Executive Feilbietung.
V».>n dem k. t. Bezillsgcrichtc Adels^

l-'ei-g wird hielilit bekannt gemacht:
Es sei übcr das Ansuchen der t. t.

Finailzprocululur iu Laibuch nom. des
l». Aclliis und des Grulidcullasllingsfoodes
^egcn Iatol) ^>llo von Seuzc wegen an
St'ucnl und Glunt>cnll<,stul!gsgeduhrcn
schuldigen 84 st. 97 lr. ö. W, c 8. c.
in die executive öfscülliche Versteigerung
der dem ^etzicln gehörigen, im Grund-
buchc des Gutes Muhlljofen 3ul) Ulb.
^)il0. 95 vo>ton,mend(N Realilüt, im ge>
richllich clhobcncu Schätzung^werthc o.n
911 st. ö. W., gewilllgel und zur Vor-
nahnic derselben die drei FeiltiietungS»
Tagsatzungcn auf dcn

2 1. D e c e m b e r 1870 und
2 0. J ä n n e r und
2 8. F e b r u a r 1 8 7 1 ,

jedesmal Vormittags um 9 Ul>r, hier'
gclichtS mit dcm Anhange bestimmt
worden, daß die feilzubietende Rcalilät nur
bci dcr letzten Feilbielung auch unter dem
Schätzlingswerihe an den Meistbietende»
hint.ül^egebtn welde.

TXlS Schatzungsprolokoll, der Grund'
tmchscxtracl u„d die ^lcitalioüededulgiossc
lölincn bei dlescm Gel ichte ><> dcn gewöhn«
lichen Anilsstlindcn ein^eschen weidcn.

K. l. Beziltsgciicht Adeleberg, am
29. September 1870.

( 2 7 0 4 - 2 ) ' Nr. 2664

Tritte erec. Fellbietun^.
Von dem t. t. Bezirts.ielichle Groß

lasclßtz wird hiemit bekannt gemacht:
Es sei über daS Ansuchen dcS Juscj

Scllan uo« Ccsla gegln Mathias Jancar
von Ilava^ora Wege» aus dem Vciglcichc
vom 15 December 1854. Z. 8104, schnl
digen 73 f l . 50 tr. ö. W. e. 8. e. in die
executive öffentliche V^Nci^crling dcr dliu
Achteln gehörigen, im Gruudbuchc ad
ZobclSbcrg 8ud Rcclf. Nr. 339 vorlom-
menden Rcaliläl, im gerichllich erhobenen
Schätzungöwerthe von 1168 f l . 30 kr.
ö. W., gewilliget und zur Vornahme der-
selben die dritte Feilbielungs-Tagsatzung
auf den

10. D e c e m b e r 1 8 7 0 ,

Vormittags um 9 Uhr, mit dcm An»
hange bestimmt worden, daß die feilzu-
bietende Realität auch unter dem Schuz»
znngswerthe nn den Meistbietenden hinl-
angegcbcn werde.

DaS SchätzungsprolokuU, dcr Grund-
duchs.xtlact ui,d dic ^icitationsbedilignissc
tonnen bci diesem Gerichte in dcn g/wöhn«
lichen AmlSstundeu cingeflhcn weiden.

K. l. Gczirlsgcricht Großlaschitz, a,„
7. Jul i 1870.

(2705^-2) Nr72428.

Executive Feilbietuug.
Vun dem t. k. Be^rtö^crichte Gruß.

llischitz wild hiemit bekanüt gcniachl:
Es sei übcv das Ansuchen dcö Iohan»

Slcch von Maluvas gegcn Andreas Pclto
ron Zagorica wcgcn auS dcm Vclglcichr
oum 25. Fcliiuar 1869. Z 823, schuldi
gen 30 fl. ö. W. o. 8. o. ln die executive
öffentliche Versteigerung dcr dcm ^rtztcn,
gehörigen, im Grundbuche Gutlnfeld 8ul>
Rcctf.'Nl'. 32/U vorlommendcu Realität,
im gerichtlich erhobeneu SchatznngSwcrthc
von 210 fl. ö. W,, gewilligt und zm
Vornahme derselben die drei FcilbiclnngS-
Tags t̂zungen auf dcn

10. D e c e m b e r 1 8 7 0 ,
7. J ä n n e r und

1 1. F e b r u a r 1 8 7 1 ,
jedesmal VollnittaaS um 9 Uhr, hicr-
gcrichts mit dem Anhange bestimmt wor>
den, daß die feilzubietende Rcalilät nur
bei der letzten Fcilbielung auch unter dem
Schähungewcllhc an den Meistbietenden
hinlangegsbcn weide.

Das Schatzungeprotololl. dcr Grund-
buchscxtract und die Licitaliontbcdinglnssr
tonnen bei diesem Gcrichte in dcn gewöhn^
lichen Amlsstunden eingesehen wcrdcn.

K. t. Vezillsgcricht Großlaschitz, am
19. Juni 1870.

(2709-2) Nr. 3536.

Executive Feilbietunq.
Von dem t. t. B.zirksgcrichlc Groß-

lasch'tz wird hiemit bctaimt gemacht:
Es sei über daö Ansuchen des Anlon

Zternad von C.sta gegen Simon Hil ' i
uon HcUo wegcn ans dem Vcrgltichc uom
22. Septcmbc, 1868, Z. 4882, schuldigen ,
30 st. 35 tr. ö, W. e. 8. o. in dic rxe-
enliue öffentliche Versteigeinng dcr dem
^.tztercn gehörllien, im Grund^uche 2,6
Axersp lg 8ud Urb.-Nr. l6 l — 170. Reels. >
'Nr. 63—65 oortt'mmlnden Rculilät HS.»
Nr. 2, im gerichtlich erhobene» Schatzungs-
wcrlhc von 1207 st 50 k<. ö. W., gc-
williget und zur Vornähme dtrsellicn die
drei Feilbictungs-Ta^satzungen auf den

17. D e c e m b e r 1 8 7 0 ,
14. J ä n n e r und
18. F e b r u a r 1 8 7 1 .

jedesmal Vormittags um 9 Uhr, im hiesigen
AmlSlotülc mit dcm Anhange bestimmt
wordei', duß die feilzlibictende Realität nur
bci dcr lehten Fcilbictnn^ auch unter dcm
Schäpungsweithc an dcn Mcistbielcnd.'N
hintangegeben werde.

Das Schätznngsprolokoll, dcr Grund-
bnchsexlract und die VicittUk'lMcdin.n'isfc
können bci dicscü, Gciichlc in dcn gewöhn-
lichen Alnlsstnndcn rincjcsehci' wridcn.

K. l. Bezirksgericht Großlaschitz, am
l8. Angnst 1870.

(2534—2) Ns. 13258.

Neasslllttirullq dritter lfce.
Rcalitälelt-Vl-rsteigerunss.

Vol:i t. l. släol.'delcg. Bcziltögciichlc
^aibach wird betannt g.macht:

Eö sci Ubc, 'Ansiichcn der l. l. Finan;-
ptocuralur die exccnt ue Vclslei^clun^ der
dem Johann Baudct uon Vcih gehörigcii,
acrichtlich ous 780 fl. 80 ü. geschätzte!,.
u<l Grundbuch LlnrrSpci'g 8ub Urb..Nl. 378
uoitomilirnden Rcaliläl im RcassmnilunaS«
wcge bewilliget und hiczn dic FcilbiclungS'
T^gsatzung auf dcn

2 4. December 1 8 7 0 ,
Vonniltags vou 10 bis 12 Uhr, in dcr
Gelichte>kc>nzlci mit dcm Anhange an̂ c<
ordnet woldcn, daß dir Pfandicalilät bci
dieser Fcilbielung anch untcr dcm Schä^
znngswclthe hinlaügegcben wcldcn wnd.

Dic Licit<uionSbcdingnissc, wornach ins-
bcsondcrc jeder Licilanl vor gcmachtcnl ^n^
böte ei» lOperc. Vadinn, z>l Handen dcr
LicitatioliS-Eoinmission zn ei legen hat, so
wie daS SchützungS - Plviotoll und der
GrundbnchSexlract lülinen in dcr dicS«
gerichtlichen Registratur cingesehcn werd'»»

Laibach, am 1. August 1870.

(2523-3 ) Nr. 151347

Ereeutive
Relilitäten-Versteisserultss.

Vom l. k. städt, - dckg. Äezilliigrrichlc
in Vaibach wild bekannt gcmachl:

Es sei übcr Ansnchcn der Theiesi^
ilaxoic vc«chclichtc Pfcifcr, durch D>'.
Pf.fferir, die executive Feill'iclung der
dem Scbaslian Sclllin von W^lsH N^
l,ör!gcn, im Grnndlü'che Pfalz ^"'dach
Rclf. Nr.9. T. I .Fol l ii voikonlincndcn,^'
richtlich auf 12600 fl. bewel lheten RealitiU
wcncn aus den, Usllieile vom 22. Mä,z
1870, Z. 5134, schl.ldigcr 1585 fl. s. A.
bewilliget u^d hiczu drei Tagsc,,tzungen
anf den

3. D e c e m b e r 1 8 7 0 ,
7. J ä n n e r und
». F e b r u a r 1 8 7 1 .

von lO bis 12 Uhr Vormittags, hm-
gelichts mit dem Anhange angeordnet
wolden, daß dic Pfandrealitüt bei der
ersten und zweiten Feilblclnnq nur um
oder ubcr den Schützn»gswerlh, bci der
drillen aber auch unter demselben hintan-
gcgcbcn werden wird.

Die ^icilationS.Bedinglliss.', wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachllN»
Anbote ein I0pcrc. Vadinm z„ Hunden
der ^icilalions'Eommission zu erlegen hat,
so wie daS Schätzlings-Prolvtoll und der
Grundbuchs-Exttact können in dcr dicS-
gerichtlichen Rcgislralur eingesehln wcrt>en.

it. l. städt.-deleg. Vczirlsgelicht^ibach
am 25. August 1870.



1959

(2730—2) Nr. 6109.

Executive
Nealitäten-Versteigerullg.

Vom k. f. Landcsgerichte Laibach
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Franz
Piökur 86n., durch Dr. Supan, die
dritte executive Feilbictung der dem
Josef Perteku gehörigen, mit gericht-
lichem Pfandrechte belegten und auf
155)1 st. geschätzten Hofstatt Consc.-
Nr. 1 in Hühncrdorf im Reassumi-
rungswege bewilliget und hiezu die
Feilbictungstagsatzung auf den

1 9. D e c e m b e r 1 8 7 0

Vormittags 10 Uhr, bei diesem k. k.
Landesgerichte mit dem Anhange an
geordnet worden, daß diese Realität
bei der obigen Tagsatzung auch unter
den, Schä'tzungswcrthe hintangegcben
Werden wird.

Die Licitationsbcdingnisse, nach
Welchen jeder Licitant ein lOpcrc.
Vadimn zu erlegen haben wird, so
wie das Schcitzungsprotokoll und der
Grlmdbuchscftract können in der dies-
gerichtlichen Registratur eingesehen
werden.

Laibach, am 19. November 1870.

^(2480—3) Nr. 5433.

Erinnerun«.
Von dem k. k. Landcsgerichte Lai^

bach wird dem Caspar und der Ger-
traud Wach und ihren Erben mittelst
gegenwärtigen Edictcs erinnert:

Es habe wider dieselben bei diesem
berichte Herr Paul Skale, durch Herrn
Dr. Sajooic, wegen Anerkennung der
^sitzlmg der Realität Mappe Nr. 54,
Ncctf. Nr. 1«0 .^1 Magistrat Laibach
die Klage eingebracht, worüber die
Tagsatzung auf den

9 . I ä ' n n e r 1 8 7 1 ,

Vormittags 9 Uhr, vor diesem Ge-

richte angeordnet wurde.
Da der Aufenthaltsort der Be-

klagten und ihrer Erben dicfem Ge-
richte unbekannt, und weil sie vielleicht
ans den k. k. Erblanden abwesend sind,
so hat Ulan zu ihrer Vertheidigung
und auf ihre Gefahr und Unkosten
den hierortlgen Gerichts-Advocaten Dr.
Anton Rudolf als Curator bestellt,
"'it welchem die angebrachte Rechts-
sache nach der bestehenden Gerichts-
"ldnung ausgeführt uud cutschicdcn
werden'wird.

Caspar und Gertraud Wach und
lhre allfälligen Erben werden dessen
zn dem Ende erinnert, damit sie allen-
s"lls zu rechter Zeit selbst erscheinen,
"der inzwischen dem bestimmten Ver-
treter Herrn Dr. Rudolf Rcchtsbchelfe
"n die Hand zu geben, oder auch sich
selbst einen andern Sachwalter zu be-
stellen und diesem Gerichte namhaft
zn machen, und überhaupt im recht-
uchen ordnungsmäßigen Wege ein-
zuschreiten wissen mögen, insbesondere,
°" sie sich die aus 'ihrer Verabsä'u-
"umg entstehenden Folgen selbst bei-
ö"lnessen haben werden.

Laibach, am 15. October 1870.

(2612-3) " N^?732?

Erecutive Feilbietung.
Von dem l. l. Bezirksgerichte Trcffcn

"lld h,emit bekannt gemacht:
c>. v« sei iiber das Ansuchen der l. l.
^/" 'zplocusalur von Laibach gegen Franz
,,''H"'°cht von Blatu wegen an Steuer
^ ° Grundentlastung schuldigen 292 st.

lr. ö. W . o. 8. c in die execulioe

öffentliche Versteigerung der dem Letztem
gehörigen, im Grundbuch«: der Her>schaft
Neudegg sud. Urb.°Nr. 53 vorkommenden
Realität, im gerichtlich erhobenen Schäz-
zungSwerthc von 2804 f l . ö. W., gcw,lligst
und zur Vornahme derscliien die eiste sscü
bielun^s Tagjatznn^j aus l)cn

1 6 . D e c e m b e r 1 8 7 0 ,
die zweite auf den

1 7 . J ä n n e r
und dic dlittc auf den

1 7 . F e b r u a r 1 8 7 1 ,
jedesmal Vormittags um 10 Uh>, in der
Gcrichtstanzlcimil dem Anhange bestimmt
worden, daß die feilzubietende Realität nur
bei der letzten Fcilbiclung auch unter dlln
^chätzungöwcllhc an den Mcislbictlndcn
hintungcgcbcn werde.

Das Schätzungsplotololl, t̂ cr Grund»
buchscztruct uno die ^icilationobedingnisse
tonnen bei diejcm Gcrichlc iil den ^wohn-
lichen Amlsslundcn eingesehen wcrdcn.

K. l. Bezirksgericht Treffen, am
22. September 1870.

(2610—3) Nr. l 1 4 6 ^

Erinnerung
an Mathias Km et von Millcrlipovih

oder dessen aUfallige iiiechlönachfoltzcr.
Bon dem t. l. BezirlSuerichlc Treffen

wird dem Mathias itmet vun Ml l lc l l i
povitz oder dessen ulljälligln 9iechlsl,uch>
folgn« hiermll erinnert:

Es ĥ>bc Franz Koc^nc^c von Triebs-
dorf wider dieselben dic Klage auf Er»
sitzung dcS im Grundbuche der Hclrschafl
Scisenbe^g Top.-^ir. 154 vc»zeichnet«,n
Weingartens ,n Boisl 8ud pliws. 1. Juli
1870, Z. 1146 huramlS elngcb,achl,
w^lüvcr zur oidenllichen mündlichen Vcl-
handlung die Tagsatzung auf deu

10. D e c e m b e r 1 8 7 0 .
früh 9 llhr, mit dein »Anhange dc6 8 29
a. G. O. angeordnet nl>d dcn Getilgten
wcgcn lhleS unbclannlen Aufcnlhallcs
ÄiialhiaS Bobnir von illilUcll'povitz uls
Oumtor üä llowlu aus ihre Gefahr und
Kosten rcileUt wurle.

Dessen weri cn dilsclbeu zu dem Ende
verständiget, daß sie allcnfaUs zn rcchlcl
Zvit sclbst zn erscheinen oder stch einen
lMdclen Hachw^llcr zu lilstcllcn und m,hcr
namhaft zu muchen haben, wi^-lgens diese
Ncchlssachc mit dem aüsgcsleUlcn Euraior
verhandelt werden wild.

K. t. Bezirksgericht Trcffcn, am Itcn
I u l i ^ 8 7 0 . ^ ^

( 2 5 0 0 - 3 ) N r " l 3 2 9 ^

ElinuelUllg.
Von dem t. t. Bczillogci ichle Kronuu

wird den unbekannten NcchlSansurcchcrn
der Kcuschcnrealltät in ^cngcnfcld Hans«
^Ilr. 35 hicmit erinnert:

ES habe wlder dieselben bei diesem
Gerichlc Anton Sima von ^cngcnseld
HS.'Vir. 35 die Klage auf Ersitzung der
in der Stcucrgcmeinde vorlommcndcn
Oilindthcilc Par;.-Nr. 169, 18^ll und
2096, «ud i»iÄ08. 9. Scpicmbcr 1870,
Z. 1329, hurgellchts cingedracht, wor-
über zur ordentliche!» mündlichen Verhand«
lung die Tagsatzung alls den

3 1 . J ä n n e r 1 8 7 1 ,
Früh 9 Uhr, mit dem Anhange destz29
a. G. O. hicrgcrichlS angeordnet wurde.

Da der AufelithallSolt der Gcllaglcn
diesem Gerichte nndctannl und dieselben
vielleicht a»S den t. t. Elblandcn abwc.
scnd sind, so hat man zu »hier Vellic«
lung n»d auf ihre Gcfahr und Kostenden
Hcrrn Alois Ianscha von ^engcnflld ali'
5lru,wr ud aoUnn beslelll.

Dicfcllicll w.rdcn hievon zn dem Ende
vclständigct, damit sic allenfalls zn lcchicr
Ze,t scldst erscheinen, oder sich einen an
dcrcn Sachwalter bestellen und diesem
Gerichte namhaft machen, überhaupt im
ordnungsmäßigen Wege einschreiten und
die zu ihrer Verlhcidigung erforderlichen
Schritte einleiten lönncn, widrigens diese
Rechtssache mit dem aufgestellten Cnraior
nach den Bestimmungen der Geiichteord'
nung verhandelt wcldcn und die Gellag
ten, welchen es übrigens frei slchl, ihre
RechlSbehclfe auch dem benannten Cura.
lor an die Hand zu geben, sich die aus
einer Verabsäumung entstehenden Folgen
selbst bciznmcsscn haben weiden.

K. l. Bezirlsgericht Kronau, am 9ten
Slplember 1870.

Gewerkentng
der

Bleigewerkschast Knapouče
am 27. December 1870, 3 Uhr Abends,

im Directions-Bureau, Stadt Nr. 174.
veryllildlungz'gegeilstiinde:

2) Geschäftsbericht;
d) Prüfung der Iahresrechnung;
o) Diicctions-Wahl.

Die Direslion.
(2531—2) Ali, 24208. >

Neassumirung
dritter ezec. Feilbietung.

Vom k. k. slädt.deleg. Vczirtsgcrichle
Laibach wild hicmit betannl gemacht: '

Es werde über Ansuche» der l. t. Fi-
Nllnzplocuralur die mit Bescheid vom 23len
August 1868, Z. 16162, sistirle d r i l l t
cfccullvc Feilbicluug dec dem Ialob Glum ^
von TomiSl gehörigen, auf 2000 fl. 20 tr. ^
gclichlllch blwcrthlen, im Grundbuchs
Sonnc^g 8ud Urb.-Nr. 3 2 2 , Nerls..
')ir. 24V voikommenden Realität im Re»
assumirungswcge auf den

2 1. D e c e m b e r 1 8 7 0 ,

Vormittags um l) Uhr, hicrgerichtS mit
dem Anhange angeordnet, duß die genannte
Rcalilal auch unter dem SchützuugSwcrlhe
an den Meistbietenden hintangcgeben werde.

K. l. »lädt. delcg. ÄczittSgcrichl^aibach,
am 13. Ottober 1870.

(2527—3) Nr. 18319.

Dritte excc. Feilbietung.
I m Nachhange zum Edictc vom 12len

Iuin 1870, Z. 102518, wiid vom l, l.
sladt. dcleg. ittczirtSg!richte in ^aibach be»
luunl ßcuillcht:

Es wcldcn die mit Bescheid vom 12tcn
I u m 1870, H. 10i^i)8, uuf den 15. Oc°
lober luid 16. November l. I . angeord-
neten erste und zweite Fcilbictnng der dem
Johann Novat von GaniSe gehörigen
Ncalilät 8ul) Urb.'Nr. !), Fol. 37 iid
Ganizhof über EiüvcrständNlß der Execu^
lionölhellc als abgehalten clllärt und lc>
diglich zur drittcn auf den

17. D e c e m b c r I 8 7 0

angeordneten Feilbietung unter dem vorigen
Anhange gefchiitlen.

g.t. slädl.'dcleg. Bezirksgericht îibaach,
am 11. October I87O.

^2707—2) Nr. 3806.

Wcutive Feilbictuiig.
Don dem t l. Bezirksgerichte Groß-

lasch,y wird hicmit bekannt gemacht:
ES sei über das Ansuchen des Mi>

chlltl Tomöit von Ilava,jora, als Ccss«^
när des Anton Zadar vonIauhen, gcgen
Anton Perlo von Zagoric^' wcgcn Eltennl»
lnsses vom I. Juni l869, Z. 2686,
schult'igcu 22 f l. ö. W. c. 8. c. in die
crcculivc öffentliche Velstcigerung derbem
^ltzlcrn gcl)t>iigen, im Grundbuches Zo<
bclsbcrg 8ul» Ulb.-Nr. 104 vorlommln»
ocn Recital, Hs.-Nr. l8, im gerichtlich
erhobenen Sei'äynngSwcllhc von 1734 f l .
ö. W>, gewilligel und zur Voinahme der«
selben die diei FeilbirlungSlagsatzungen
auf den

10. D e c e m b e r 1 8 7 0 ,
?. J ä n n e r und

1 1 . F e b r u a r 1 8 7 1 ,
jedesmalVormillags um9 Uhr, im hiesigen
Amtölutale mit dem Anhange.bcstimml wor-
den daß die feilzubietende Ncalilät nur bei
del letzten Feilbielung auch unter dem Schäz»
zungewclthe an den Meistbietenden hint«
angegeben werde.

Das Schätzungsprotololl, der Grund'
buchscftllltt und d>e ilicitlltionsbtdingnissc
lönncn bei diesem Gerichte in den ge»
wohnlichen Amlsstunden eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Großlajchitz, am
1. September 1870-

( 2 6 4 1 - 2 ) Nr. 5224.

Dritte exec. Feilbictung.
Vom l. l. Bcziltsgelichle Reifniz wird

mit Bezug auf das Evict vom 30. Juni
1870. Z. 2809, bekannt gcacbcn, daß in
der Execntionssache des Josef Cousin von
Iurjoviz gegen Mathias Debclal von
Gola Nr. 55 M . 104 ft s. A. die auf
den 9. November und 9 December 1870
angeordneten erste und zweilc Nealfeil-
lunq für abgehalten erklärt wurden und
cS hade bei der auf den

9. J ä n n e r 1 8 7 1 ,

früh 10 Uhr, hieraerichtS angeordneten
dritten Realfcilbirtung mit dem voiigen
Anhanae sein Verbleiben.

K. l. Gezillsgesicht Neifniz, am 8len
November 1870.

(2501—2) Nr. 1330.

Erinnerung
an M'chael, Caspar, Johann, Simon,
Theresia, M m a und Helena P e l e r n c l l ,
lmvrtannten Aufenthalles, und ihre unbe-

kannten Erben und Rechisnachfolgcr.

Von dem l. l. Bezirksgerichte jilonau
wird den Michael, Easpar, Johann,
Simon, Theresia, M m a und Helena
Petcrncll, unbetannlen AufcnlhalleS, ui,d
ihren unliltannte» Erben nnd Rechlsnclch'
folgern hicmit erinnerl:

ES habc wider dieselben lici diesem
Gerichte Ma: ia Pcternell, Mutter und
Vormündcrin des mj. Peter Peternell von
Kengenfeld Nr. 52, die Klage ob Verjährt^
und Erloschelierklälunli der auf der N c "
litäl desselben zu ^engcnfcld Eons.-Nr. 52,
Grundbuch uä^ack, U,b.-Nr. 2664/^597,
haftenden Satzpostcn, a ls: ^aut Ueber»
gllbslonlraclcs vom 26. Auaust 1808 die
väterlichen und mütterlichen Ablelligunqrn
für M'chael, Easpar, Johann und Simon
Ptterncll, je zu 50 fi, L. W . sanlmt
Natnralicn, und für Theresia, M i u a und
Helena Pcteln.ll je pr. lOO fl K. W.
iauiml Naturalien «ui> priz^«. 9ictt
September 1870, Z. 1330, hieramtS ei,,«
gebracht, worubcr zur ordentlichen mimo«
lichen Verhandlung die Tagsatzmig anf den

3 1 . J ä n n e r I 8 7 I ,

früh 9 Uhr, mit dem Anhange des 8 ^ 9
a. G, O. hiergcrichtS angeordnet wurde.

D a der AufenthaltSott der Gellaglen
diesem Gerichte unbekannt und dieselben
vielleicht auS den t. t. Ei blanden alnvessnd
sind, so hat man zn deren Verlictuiia und
auf ihre Gefahr und Kosten den Hcrin
Alois Janscha von i/lngcnfeld als (^urlttc»-
^ä Newm bestellt.

Dieselben werden hicvl,«, zu dem El'de
verständiget, damit sie allenfalls zu rechter
Zeit selbst erscheinen oder sich einen an-
dern Sachwalter bestellen und dicsln,
Gerichte namhaft machen, übe,Haupt im
ordnungsmäßigen Wege cmschrcilen nnd
die zu ihrer Vertheidigung elforderlichen
Schrille einteilen lönncn, widrigens dirsc
Rechtssache mit dem aufgestellten Euralor
nach den Bestimmungen der Gerichlsord-
nung verhandelt werden nnd die Geklagten,
welchen es übrigen« jrei steht, ihre Rechts-
behelfe auch dem benannten Curator an die
Hand zu geben, sich die aus ein«r Vcr-
absüumung entstehenden Folgen selbft 5ei-
zumesstn haben werden.

Kronau, am 9. September ^V7O.
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ä^T* Das Comptoir *Tp^|
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Kaltenbrunner Farbholzfabrik
besindet sich (275.0)

am Hauptplatze, Haus Zeschko (Nr. 8), 2. Stock.

Ernster Antrag.
Ein Hande lsmann, lcdig, 30 Jahre alt,

Haus- und Ncal,täteubcschcr, wliuschl sich mit
riuem gebildeten, häuslichen Mädchen im Nllcr
von 2" bis 25 Jahren, im Vermögen von 4»XK) fl,.
zu vcrehellchen. Briefe mit Photographien unter
>>er Chiffre „Freundschaft" sind zu senden an die
Expedition der „Laibacher Zeitung."— Velschwie-
gcuhcit lvird garantirt. (274?)

Ein

WM-CmpWllN.'M«
ledigen Standes, mit einem Barcapitale von
3000 bi« 10.000 sl. ö. W., wird sllr ein sehr
einträgliches Bureaugeschäft gesucht

Nähere Nustunft hierüber ertheilt die con-
cessionirlc Privat - GcschNftSlanzlei dcS 1. lei-äiö
in «gram, Iliza Nr. 745, Muzevic'scheS Haus,
I.Stocl. (2739-1)

Concurs.
Au der vierclassialll Mädchenschule

zu Natschach in Unterlrain ifi die

Lehrerinstelle
j<u besetzen; verlangt wird die Kenntniß der
deutschen und sloveuischen Tv racke , der
weiblichen Handarbe i t und die Befähigung
im (Hesansts. Bis ;ur GehaltSrssiuliruuc», welche
im Zuge ist. ist der Gehalt vo» jährliche» 230 fl.
nebst freier Wohnung bestimmt — Bcwcrberi»nei,
habeu die Gesuche an das Gemeindeamt Nalschach
bis 12. December l. I . zu Überreichen.

Gemeindeamt Natsckach, am 25teu
November 1K70. (2746—?)

Zur Deachtung.
Für die.Hanpt-'Agentur der uatcr-

ländischen Lebens - Versichrrungs - <lank
iu Laibach wird ein hiezn geeigneter Ver-
treter acceptirt. (2745-1)

Die p. t. Herren Offerenten wollen
ihre diesbezüglichen Gesuche, unter Vei-
schluß der üblichen Referenzen, an die
General-Repräsentanz obiger Bank, bei
Friedr ich ^ i n i n g r r in Graz, Nikolai-
quai Nr. 10, gefälligst einsenden.

Stur s Thlr. 5Pr. <5rt.
lostet ein ganze« Original-Los zur 1 steil
Abtheilung der vom hohen Staate gcuch-
nugleu uud garantirtcn grosze»

Geldverlusunss,
welche am 21. Dec. d. I . stallfiudcl, wo
uur Grwinue gezogen werden, derm Gc-
sammtbetrag Ubrr

3,332,000 Mark
in 7 Abtheilungen, darunter Haup<t>eft',r

als cv. »ä0,00<»,
130,000, 100,000, 50,000, 40,000,
23,000. 2 5 20,300, i j ä ,3 ,000, A
l. 12,000, l 1,000, l l ü 10,000, 2 «
«000, 4 !, «000, 7 i, 3000, I .̂ 4000,
»H « 3000, 103 » 2000, 3 ä 1300,
3 i> 1200, 20« g 1000, 22il ^ 300
l c . lc . M a r k zur Entscheidung lommcn
mUssen.

ssranlirte Nustrilqe werden gegru Ein-
sendung des Betrages selbst uach den ent-
ferntesten Gegenden verschwiegen au?gc-
führt und nach vollendeter Ziehung amt-
liche Listen uud Gewinngelder prompt zu-
glsendet. (26,2-3)

A Voldfarb,
Staalseffecten-Hllndlulig in Hamburg.

(2690-2) Nr. 5153.

VckalmtlnachttNss.
Mi t Bezug auf da« diesaeiichiliche

Edicl vom 3. l. M . , Z. 5042, wird l>em
Tabularqlüubiaer Andrea« Debelal aus
Trauml. derzeil und<lan,ilen Aufenlhalts«
ortee. detannt aemach,. daß anch die f«r
ihn dest.mmte Realfe'lbielunasrudril dem
ihm 2<ikunc acwm °l,fsses,clUcn Curator
Hcr,n l. t 0lDtar Johann Urto in Reif.
iiiz zugestellt wurde.

K. k. Bezirksgericht Rcifniz, am üttn
November 1870.

(2689—3) Nr. 5770.
Erccutinc

- Bom k. k. Landesgerichte in Lai-
bach wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Herrn
Edmund Terpin die executive Ver-
steigerung des dem Herrn Franz T.
Haussen gehörigen, gerichtlich auf

! 7400 st, geschätzten, im magistratlichen
Grundbuche vorkommenden, am Dom-
Platze zu Laibach ni!) Consc.Nr. 302
gelegenen Haufes bewilliget und hiezu
drei Feilbietungs - Tagsatzungen, und
zwar die erste auf den

1 2 . D e c e m b e r 1 8 7 0 ,
die zweite auf den

9. J ä n n e r
und die dritte auf den

1 3 . F e b r u a r 1 8 7 1 ,
jedesmal Pormittags 10 Uhr, vor
diesen: k. ?. Landesgerichte mit dem
Anhange angeordnet worden, daß die
Pfandrealität bei der ersten und zweiten
Feilbietung nur um oder über den
Schätzungswerth, bei der dritten aber
auch unter demselben hintangegeben
werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, wor-
nach insbesondere jeder Licitant vor
gemachtem Anbote ein 10perc. Va-
dium zu Handen der Licitationscom-
mission zu erlegen hat, sowie das
Schätzungsprotokoll und der Grund-
buchscxtract können in der diesgericht-
lichen Registratur eingesehen werden.

Laibach, am 29. October 1870.

(2721—3) Nr. 1025.

Erinnerung
an Se. Excellenz den Hochgeborenen
Herrn Karl Grafen C o r o n i n i -
C r o n b e r g , Eigenthümer des Gutes

Hopfenbach.
Von dem k. k. Kreisgerichts Nu-

dolfswerth wird S r . Excellenz dem
Hochgebornen Herrn Karl Grafen
Coronmr-Ermlbei^ Eigenthümer des
Gutes Hopfenbach erinnert:

Es habe wider ihn Herr Simon
Bruner, Gastwirth in Nudolfswerth,
die Klage auf Zahlung von 102 f l .
83 kr. s. A. Hieramts eingebracht,
worüber zur summarischen Verhand-
lung die Tagsatzung auf den

9. D e c e m b e r 1 8 7 0 ,
Vormittags 10 Uhr, angeordnet wurde.

Da dem Gerichte der Aufenthalt
des Herrn Geklagten nicht bekannt
ist, wurde ihm auf seine Gefahr und

^Kosten Herr D r . Josef Rosina, Ad-
vocat hier, als Curator bestellt, mit
welchem die Rechtssache nach Vor-
schrift der Gerichtsordnung ausgetrcu
gen werden wird.

! Der Herr Geklagte hat daher zu
obiger Tagsatzung entweder selbst zu
erscheinen oder einen Bevollmächtigten
bishin an her namhaft zu machen oder
seine Behelfe dem aufgestellten Eura-
tor mitzutheilen.

l Rudolfswerth, am 20. Septem-
ber 1H?0,

Die Porzellan Fabriks Niederlage
dcs .5. «'«»V, Nmzlc,q«ssc Nr. ^ iu Wien

empfiehlt zu Vrautallostattnusten uuv (Heschrnken:
Vl l lmc l i t i i p fe , Nase», Schn'ili- un'' sseu^^-lig,, Visit-, Brot- und Olistlurl'e, feine
^orzeUal l 'B l»» lue» 'Bo«q»et und Galanteic-Gegenstände uo» deu ciusachm bis zum
frinsten.

l Tafel-Service, alle Form. glatt . . . fl. 8'/,, 10, 12> <. m,,,s,,,,s.,
I Taiel-Serun'c, moderner Topf nnd Saucier sl. I 2 ' / „ 13, 14, 15> - , . ^ ^ ' , ! ^
1 Tafel-Service, gezaclt . . , . fl. 16, 1«, 20, l00> " " ̂
1 Tafel-Service, alte Form . . . . fl. i-1, 22. 24, 2«j,<, m,,,sonm
I Tafel Service, moderner Topf nnd Saucier fl. 2!>. 2«, 30, 3 2 ^ ' " / ^ , ^
1 Tafel Service, gezackt . . . . st. 32. 3l>. 40, 2<>0> " ' ^
1 Thee- oder Kaffee-Service fUr « Personcu fl. 3'/,. 4, 5>. 6 «, 10 bis 30.
1 Thee- oder Kaffee-Service fl!r 12 Perfouen si. «, 8. 10. 20 bis 60.
l Wasch-Scrmee 8 Stück fl. 4, 6, 8, 10 bi» 30, ganz weis; fl. 2.60.
I Wasch-Tisch uou Gneise» st. 7. 8, 10. 16. (2173-6)

Mff^ Veste Porzellan - Kitt 2H kr., Putzpulver Vtt kr. "MK
Auftrage |»i;r Nachnahme werdrn sorgfältig ell'eetuirt, - I'reiscouranle franco.

^ Wichtig für (2612-2) D

^ Gicht- und NheuWliMW-MM. z
^ ^ ^ M i M ^ ^ Dic fcit Iahrcil erprobten und ärztlich gc- ^
^ > ^ W ^ ^ 7 ^ ^ ^ ^ ^ prilften Tchmidt'schen Waldlvvllcn ^
^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ < Fabrikate und Präp»,rate, als: Nntrr- M
^ / ^ W^ ̂ « ^ ^ M l " ^ " Unterbcintleider. Strümpfe, W
^ ! R ^ » ^ « » Ä M M Socken, «eibbindcn, Vinlessefuhlen. H
^ M ^ ^ ^ ^ ^ M / ^ " ^ ' " " " " ' Kiefernndelöl. hrtract H
î ' M ^ ^ ^ ^ ^ M ""d Seife sind fortwährend zu haben in ßI \tl\l1+IM *ll

bei Albert Trinker.

Ilaar-Ilcrstcllcr
iiml

Erhalter. |
ffljr Das liesle, siclicrwle, crlolg- wj
Si wichste \

Slllllwllchznnttel
ist die mil dem l'rivilegiumspalenle versehen«, uflU erfiiii<foiN>, fcin.sl M l r i r K ' , <M-ht°

Jasmm-Creme-Pomade.
(Non |iliis ultra Mvr IIiiiir|)omad(>n).

IU'gcli'oclit iingowcrirlcl, ü b e r r a s c h e n d e r Kr so l g erzielt: UMo Stollen des Haup-
tes werden vollhaarig, das Ausfallen der Haare wird verbiilet, jede Sr.liii|ipenliildiifijj lirseiti^l,
Die Ilaaro werden klüftig und geschmeidig, der natiirlielie (Hau/, beigestellt und das Krgrauen
vermiediTi - - Kin Tiegel snmmt Gebraucbbesi'lireiliuiig 1 (1. siO kr Mit l'üstverseridunt? oder
Nachnahme 1 (1. (JO kr. Ö. VV.

Vegetabilische Haar- umd Bartwuchs-Kraft-Essenz.
Stellt die iirs|iriinyliehß Karin" und Sehüt>h<«il des ergrauten und verblichenen Kopf-

und Harthaares wieder her, verhütet das Ausfallen derselben, beseitigt jede Schii|>|>enbildunhr'
Hei jungen bartlosen Männern erzeugt selbe in kurzer Zeit einen vollständigen Hart. — Kin«
Flasche sammt Gebrauchsanweisung 1 II 50 kr. Mi* Poutversoftdunc oder Nachnahme 1 H.
TO kr .ö .W.

Tonisclie aromatische

Email-Zahn-Pasta.
(Non plus ullra aller l'aslen.)

Unübertroffen steht selbe, angewendet als Zahn-Krhalturigs- und Heinigiingsinillel, da.
Si-.liwar/.e o<ler gelbe Zähne weiden weiss, erhalten ihren frischen Glanz wieder, vermeidet
die. Hildung des Zahnsteines, das Zahnfleisch wird fest, das Lockerwerden und Herausfallen
rler Zahne beseitigt Jeder üble Geruch im Munde beseitigt, erzeugt im Munde einen ange-
nehmen Geschmack und milde Kühle. — Kine Dose sammlGehrauehsbeschreibung 11 .20 kr. P
Mit {'ostveisendiiiig oder Nachnahme 1 II. ,'K) kr, ö. \V.

Specialitäten-Erzeugungs- und Central-Versendungs-Depot en gross und en detail hei
l3. .J. Krojci,

(2431 -7) l'rivilegiiims-lnhabcr
Wien, Mariahlf, Sandwirthgasse 14.

Depot für das Kronland 14 r a i n einzig und alloin bei Herrn
K«liiiii'<l !Vfi»hr. rarsuuiour in l„ailiac*Ii.

(2717—3) Nr. 6099.

Edict.
M i t Vezuq auf das dieslandcs-

gerichtliche Edict vom 20. September
d. I . , Z. 4847, wird kundgemacht,
daß bei resultatloser erster Feilbietung
zur zweiten am

1 2 . D e c e m b e r 1 8 7 0
und am

1 6 . J ä n n e r 1 8 7 1
zur dritten Feilbietuug der den Fran-
ziska Seidl'schen Erben gehörigen
Verlaßrealitäten mit dem vorigen An-
hange geschritten werden wird.

Laibach, am 19. November 1870.

(2716—3) Nr. 6080.

Edict.
M i t Bezug auf das dieslandes-

gerichtliche Edict vom 20. September
^d. I . , Z. 4847, wird kundgemacht,
daß bei resultatloser erster Feilbietung

am 1 2. D e c e m b e r 1 8 7 0
zur zweiten und

am 1 6. J ä n n e r 1 8 7 1
zur dritten Feilbietung der dem Franz
Strauß in Hiihnerdorf Consc.-Nr. H
gehörigen Hausrealität sammt An-
uud Zugehör mit dem vorigen An-
hange geschritten werden wird.

'Laibach, am 19. November 1870.

Druck nnd ««lag non I z » » » u. K l e i ü m a y i 4 gebur V a m b t r g lu «aibach


